
xx.                     26. Mai 1451 
 
Johann Sporer, Priester des Bistums Basel, und Jorg Vaistli [von Vaduz?], Priester des 
Bistums Chur, beide Notare des geistlichen Gerichtes zu Konstanz, beurkunden, dass Lienhard 
Schappel als Anwalt der Stadt Rottweil gegen das Urteil appelliert hat, das Pfalzgraf Friedrich 
am 26. März im Streit zwischen der Stadt und Herzog Albrecht von Österreich gefällt hatte. 
Zeugen: Lienhard Burg und Johann Winanter, Prokuratoren des geistlichen Gerichts Konstanz. 
 

Abschrift: HStA Stuttgart, B 203, Bü 7/15. – Pap. 
Regest: Reg. Episc. Constant. 4, S. 181, Nr. 11502; UB Rottweil, S. 500, Nr. 1152. 
Literatur: Burmeister, Vaistli, S. 226-227, S. 229. 

 
a) In gottes namen amen, kunt sey allermanclich mit diesem offen | instreument, das nach Cristi  
vnsers herrn gepurt vierzehenhundert | vnd darnach in dem ein vnd funffzigisten yare ... |  
Vnd ich Jorg Vaistli1 , Curer2  bistums pfaffem offner von kayser- | lichem gewalt vnd des 
gaistlichen gerichts zu Costentz3  geschworner | notari, vt supra. 
 
a) Initiale I xx cm. 

 
1 Georg Vaistli, 1446-†1491, Notar. – 2 Chur, Bistum u. Stadt, GR (CH). – 3 Konstanz, Bistum u. Stadt, BW (D). 

 


